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Drucksache Nr.:  12/0900 02.07.2013 

Fraktionsantrag öffentlich 

 
 

Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 

Verbandsversammlung beschließend 05.07.2013 2.11.1 

Wirtschaftsausschuss vorberatend 17.09.2013 12 

Verbandsausschuss vorberatend 30.09.2013 2.14 

Wirtschaftsausschuss vorberatend 19.11.2013  

Verbandsausschuss vorberatend 02.12.2013  

Verbandsversammlung beschließend 13.12.2013  

 
 
Betreff: Restrukturierung der Freizeitgesellschaften- 

Neufassung des Beschlussvorschlages der Vorlage 12/0897-2  
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 2.07.2013 

 
 
Beschlussvorschlag
 

Die Verbandsversammlung nimmt den von der Verwaltung vorgelegten Zwischenstand 
zu einem Konzept zur Neustrukturierung der Freizeitgesellschaften zur Kenntnis und 
beauftragt die Verwaltung, bis zum Herbst konkrete Vorschläge zum weiteren 
Vorgehen in den Wirtschaftsausschuss, den Verbandsausschuss und die 
Verbandsversammlung einzubringen. 
 
Darüber hinaus wird die Verwaltung beauftragt zu prüfen, ob und wie in 
Zusammenarbeit mit den Verbandskommunen ein „Masterplan Bäder und 
Freizeitparks“ erarbeitet werden kann. Ein solcher Masterplan soll auf der Grundlage 
einer Studie zum Freizeitverhalten abgestimmte Entwicklungsrichtungen für alle 
Freizeitgesellschaften des RVR und der Kommunen unter Beachtung der Vielfalt der 
Bäderlandschaft, deren eigenständigen Aufgaben und der dafür notwendigen 
finanziellen Bedarfe beinhalten. 
 
Der Prozess soll durch einen politischen Arbeitskreis bestehend aus Vertretern/-innen 
aller Fraktionen begleitet werden. 
 
 

Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 

Kretschmer, Heike  Die Linke 

Akt.zeichen   

  

 
 

Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 

□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

1.  keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 201  
a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 
 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
Fraktionsvorsitzender Die Linke 
gez. Wolfgang Freye 
 
 
 


